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Durch Ihren kontinuierlichen finanziellen Beitrag auf unten 
angegebenes Konto1 gewährleisten Sie die Fortführung meiner 
Recherchen 
 
Herwig Duschek, 25. 11. 2010                                             www.gralsmacht.com 
 
448. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Ist der Doppelmord von Boden- 
felde wirklich aufgeklärt? (1) 
 
Seit dem 22. 11. 2010 wird in den Logen-Medien (u.a.) ein schreckliches Ereignis 
thematisiert: der „Doppelmord von Bodenfelde“. Zwei Jugendliche im Alter von 13 und 14 
Jahren wurden am Abend des Totensonntags (21. 11. 2010) ermordet aufgefunden. 
Die Mordkommission „Rechen“ ist mit 23 Ermittlungsbeamten in Bodenfelde im Einsatz.2 In 
Zusammenhang mit dem Doppelmord wird immer ein Mühlenbach erwähnt3: 
 

 
 
Zwei Tage später, am 24. 11. 2010 titelte t-online4:  
 
Doppelmord von Bodenfelde ist aufgeklärt 
 
Weiter heißt es darin:  Der Doppelmord an der 14-jährigen Nina und dem 13 Jahre alten 
Tobias aus Bodenfelde ist offenbar aufgeklärt. Die Polizei hat keine Zweifel, dass der gestern 
festgenommene 26-jährige Verdächtige auch der Täter ist. Hartmut Reinicke, der Leiter der 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.bild.de/BILD/news/2010/11/22/bodenfelde-wer-versteckte-nina-14/und-warum-eine-woche-im-ort-
vermisst.html 
3 Gibt man in Google die Begriff „Bodenfelde“ und „Mühlenbach“ ein, erscheinen diese Links zuerst (bei 
ungefähren 275 000 Ergebnissen) 
4 http://nachrichten.t-online.de/doppelmord-von-bodenfelde-ist-aufgeklaert/id_43530836/index 
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Mordkommission, sagte: "Wir sind uns absolut sicher, dass wir die richtige Person haben." 
Der Anwalt des mutmaßlichen Täters kündigte ein Geständnis an. 
 
Nun erinnern wir uns bei dem Begriff „Mühlenbach“ gleich an den Mühlbach von Kulmbach, 
wo der ermordete Thomas Fuchsberger5 am 14. 10. 2010 – das sind bis zum 22. 11. 2010 
genau 38 Tage – aufgefunden wurde.  
Zu Tobias heißt es: Den Samstag verbrachte er mit Freunden, um 20 Uhr brachte er einen 
Kumpel zum Bahnhof. Mit Inlineskates fuhr er wieder los – zu Hause kam er nie an. Um 0.55 
Uhr riefen seine Eltern die Polizei Mit Freunden durchstreiften sie die Straßen, riefen Tobias' 
Freunde an – nichts6. Der „Lageplan“ nach bild.de7 sieht so aus: 
 

 
 

 
                                                 
5 Siehe Artikel 418 (S. 4-6) - 421 
6 http://www.bild.de/BILD/news/2010/11/23/bodenfelde-doppelmord-kinder-killer/toetet-zwei-schueler-nina-
tobias.html 
7 http://www.bild.de/BILD/news/2010/11/24/bodenfelde-doppelmord/fahndungserfolg-hat-er-nina-und-tobias-
ermordet.html 
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Die Strecke „Bahnhof“-„Fundort der Leichen“ und „Tobias` zuhause“ und „Fundort der 
Leichen“ sind fast genau gleich groß. Das ganze ergibt dann ein Dreieck in dessen Zentrum 
die Mühlenstraße verläuft. Der Bogen der Mühlenstraße „weist“ auf den Fundort der Leichen. 
 

 
 
Die Strecke „Bahnhof“-„Fundort der Leichen“ geht durch das Haus, wo Nina wohnte (s.o.). 
 

   
 
In der Mühlenstraße fließt wiederum der Mühlenbach, wie mir bei einem Anruf in Bodenfelde 
bestätigt wurde. Daher die vielen Bilder mit einem Bach in Bodenfelde: 
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Die Person in Bodenfelde, mit der ich sprach, sagte mir, dass der Bach an den Bahngleisen 
(s.o.) auch Mühlenbach heiße – der eine sei von dem anderen abgezweigt. Die Bilder des 
Fundortes zeigen auch immer einen Bach – den Mühlenbach: 
 

 
(Text8: Die Ermittlungen am Fundort der Leichen hielten auch in der Nacht zu Dienstag an.) 
 
                                                 
8 http://www.stern.de/panorama/getoetete-jugendliche-der-doppelmord-von-bodenfelde-1626380.html 
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(Text9:  Die Leichen wurden in der Nähe des Mühlenbachs gefunden. Ein Polizist sucht die Umgebung ab) 
 
Nun stellt sich in bzgl. Tobias die Frage (1): wie kommt er vom Bahnhof (s.o.) an die Stelle, 
wo seine Leiche gefunden wurde (s.o.)?  
Nach den Erkenntnissen der Ermittler … sei (Tobias) … am Samstagabend gestorben. … Der 
Fundort sei auch der Tatort.10 
Es wird behauptet, der … 26-jährige Verdächtige (s.o.) hätte beide Jugendliche dort ermordet. 
 
Der Weg vom Bahnhof nach Tobias` zuhause führt mitten durch Bodenfelde (s.o.), also nicht 
an oder in die Nähe von der späteren Fundstelle.  
Wie soll der „Verdächtige“ Tobias, nachdem er seinen Freund zum Bahnhof gebracht hatte, 
also nach 20:00, an die spätere Tatortstelle gebracht haben? (Frage 2) 
Wie soll der „Verdächtige“ Tobias am Samstagabend, wenige Meter von Ninas Haus entfernt, 
ermordet haben – ohne dass es bemerkt wurde? (Frage 3) 
 
Warum sollte ein 13-jähriger Jugendlicher auf dem Weg vom Bahnhof nach Hause (seine 
Inlineskates abschnallen [?] und) einer 26-jährigen Person, die mit Sicherheit keinen 
vertrauenserweckenden Eindruck macht11, in der Dunkelheit zu einem Waldstückchen folgen? 
(Frage 4) 
 
Warum sollte der „Verdächtige“ (Jan O.) Tobias ermordet haben? (Frage 5) 
 
Verdächtig ist, dass die Polizei behauptet, der „Verdächtige“ (– wir erinnern uns an den 
angeblichen Interneteintrag vom „Sündenbock“ Tim Kretschmer12 –) habe … im Internet mit 
seinem ersten Mord „geprotzt“ (Titel13): 
 
Der mutmaßliche Doppelmörder von Bodenfelde hat im Internet mit dem Mord an der 14-
jährigen Nina geprahlt. Laut "Hannoversche Allgemeine Zeitung" schrieb der 26-Jährige: 

                                                 
9 http://www.stern.de/panorama/getoetete-jugendliche-der-doppelmord-von-bodenfelde-1626380.html 
10 http://nachrichten.t-online.de/bodenfelde-jan-o-soll-aus-mordlust-getoetet-haben/id_43540704/index 
11 Er ist gewalttätig, nimmt Drogen, ist alkoholsüchtig … http://nachrichten.t-online.de/bodenfelde-jan-o-protzte-
im-internet-mit-seinem-ersten-mord/id_43541878/index 
12 Baden-Württembergs Innenminister Rech gab kurz darauf zu, dass es eine Fälschung war. 
http://www.bild.de/BILD/news/2009/03/14/winnenden/innenminister-heribert-recht/bestaetigt-
ermittlungspanne.html  
13 http://nachrichten.t-online.de/bodenfelde-jan-o-protzte-im-internet-mit-seinem-ersten-
mord/id_43541878/index 
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"Gestern Mädchen geschlachtet. Jeden Tag eins bis mich erwischen." Da es sich um ein 
Beweismittel handelt, habe die Polizei die Seite sofort sperren lassen.… 
Soso, damit niemand nachpüfen kann, ob das der Wahrheit entspricht. Außerdem wäre es 
ganz schön unklug für einen Mörder, sich so zu präsentieren, und: Tobias ist kein … 
Mädchen. 
 
Ein paar Zeilen später wird auch der Begriff … mutmaßlich dezent fallen gelassen: 
Schon zuvor waren verstörende Details über Jan 0. ans Licht gekommen, der vergangene 
Woche zwei Teenager umgebracht und zumindest einen weiteren angesprochen hat …  
 
Und (ebenda): "Es deutet alles daraufhin, dass er weitergemacht hätte", sagte der Northeimer 
Kripo-Chef Andreas Borchert. Dies sei nicht nur ein persönlicher Eindruck. "Dafür gibt es 
objektive Hinweise", betonte der Ermittler. Details wollte er aber nicht nennen. (Vgl. oben) 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis und ein Bild: www.youtube.com 
 
Bach - BWV 147 - 6 - Ich will von Jesu Wundern singen14 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                                 
14 http://www.youtube.com/watch?v=bKrsqh-H5YU  


